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THOMAE: Justizministerin verteidigt Freiheitswerte – Äußerungen der

SPD nicht zu tolerieren

Zu den verbalen Attacken aus der SPD-Bundestagsfraktion gegen die

Bundesjustizministerin Sabine Leutheusser-Schnarrenberger erklärt der

bayerische FDP-Bundestagsabgeordnete und Rechtsausschussmitglied

Stephan Thomae:

„Die Äußerungen der SPD sind stillos und nicht zu tolerieren. Wenn

jemand ein Risiko für die freiheitliche Grundordnung darstellt, dann ist

es die SPD.

Die FDP fordert, alle Gesetze und Maßnahmen im Anti-Terror-Paket auf

ihre Notwendigkeit zu prüfen. Im Einzelfall muss entschieden werden,

welche Sicherheitsgesetze letztendlich auch einen Sicherheitsgewinn

für die Bürgerinnen und Bürger bringen. Viele der Gesetze, die aus der

Feder des ehemaligen SPD-Innenministers Schily und der ehemaligen

Justizministerin Zypries stammen, sind bloßer Aktionismus, zum Teil

sogar völlig unnötig und für den Kampf gegen den internationalen

Terrorismus untauglich. Die SPD will offenbar eine Art permanenten

Ausnahmezustand schaffen. Sie hat in den letzten Jahren bereits genug

verfassungswidrige Gesetze fabriziert: Rasterfahndung, EU-Haftbefehlt,

Luftsicherheitsgesetze, Vorratsdatenspeicherung und

Sicherheitsverwahrung - um nur einige von Ihnen zu nennen. Das ist

ein Risiko für unsere verfassungsmäßige Ordnung.

In Zeiten allgemeiner Aufregung beweist Bundesjustizministerin

Leutheusser-Schnarrenberger Gespür für die Balance zwischen

Sicherheit und Freiheit und Respekt vor den Grundwerten unserer

Verfassung.“


